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Um bei Technischen Einsätzen (wie z.B. Verkehrsunfall, Arbeitsunfall, Fahrzeugbergungen, 
…) eine übersichtliche Einsatzstelle zu bekommen, ist die Einsatzstelle in einen Arbeits- und 
Bereitstellungsbereich (Ablageplatz) zu unterteilen. 
 
 
Arbeitsbereich 
 
Im Arbeitsbereich von 5 Meter rund um den Unfall befinden sich ausschließlich Material und 
Personen die tatsächlich mit der Bearbeitung des Unfalles beschäftigt sind. Glas und lose 
Teile sowie nicht mehr benötigte Geräte werden sofort in den Bereitstellungsbereich entfernt! 
 
 
Bereitstellungsbereich 
 
Im Abstand von 5 m bis 10 m rund um den Unfall werden auf einem definierten Ablageplatz  
nicht unmittelbar verwendete Gerätschaften und Hilfsmittel abgelegt. Zu diesem Zweck 
können auch vorgefertigte Planen mit Markierung oder ähnliches verwendet werden. 
 
Im Bereitstellungsbereich soll auch ein Bereich für alle entfernten losen Teile festgelegt 
werden.  
 
Die äußere Abgrenzung des Bereitstellungsbereiches kann mit einem Trassenband 
gekennzeichnet werden. Soweit möglich sollten hierbei benachbarte Bäume, Laternenpfähle, 
Hecken usw. eingebaut werden.  
 
Außerhalb dieser Markierung befinden sich dann das übrige Einsatzpersonal, Polizei und 
Zivilpersonen. 
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Ablageplatz 

 
Auf die Ablage sollten nur die notwendigsten Gerätschaften kommen, die am häufigsten bei 
dem jeweiligen Technischen Einsatz benötigt werden. Die Ablage muss dem jeweiligen 
Einsatzfahrzeug angepasst werden und ist je nach Erfahrungen der einzelnen Feuerwehren 
individuell anzupassen. 
 
Damit eine Geräteablage auch funktioniert und einen Vorteil bringt, muss einiges beachtet 
werden: 
    

 Sie darf nicht zu groß sein (ca. 2x2m) 

 Eine Reihenfolge der benötigten Geräte sollte angeschrieben werden; (es bringt 
nichts, wenn zuerst Schere & Spreizer anstatt Unterbaumaterial vorbereitet 
wird, da der Rettungstrupp das Fahrzeug zuerst unterbauen muss;) 

 Wenn möglich einige Geräte in Kisten zusammenfassen! (z.B. Patienten Kiste – 
Decken für Patient, Folie zum Schützen, Helm, Gurtmesser, usw...) 

 
 
Beispiel Ablageplatz Verkehrsunfall: 
 
 

 2 x Radkeile 

 Unterbauholz 

 Patientenkiste 

 Glassäge + Körner 

 Werkzeugkiste 

 Brecheisen 

 Hydraulisches Rettungsgerät 

 Bioversallöscher  

 Handlampe 

 Erste Hilfe Koffer 

 Decken 

 Schwelleraufsatz 

 Schaufeltrage 
 

 


